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Dris LLlxx-
steNvnbdie keystrlichm reichstct.vndauchdie
ektzbtschossTricr vn Lölu irhilff.also Pasmit
Visen die vordersten irerland bey.tlm-gercißg-
rr gewesen sollen sein .Alsozohen st inBehey-
merland vnd verwüstetenvilkeycreyscherdör
fer vnd st«»Hm»warcnr dieBeheym gcwar-
net das dievrind kommwmde.darumb bercy
menst sich zu dergegenwerc.Inmirler zeit ka-
meeintweders auß verreeerey (alsvilmeinte)
oderaussschrecken ein solichcavffür vndcr die
vnstrn das stsich vorderZufluchtwendeten ee

steinichettveindersahmAls heryogAlbrecht
von österreich vemomcnhm das er bapstlich
legatmithmeskrasse inBcheymwas gezagt,
pozohe erauchmitvil volcksauffdie kenzerzä
Aber «rach verkündug der fluche schweiffceer
durchMlcchern dieym nochmalesnie gehöre
famwarent. vnd verprennet beyw^. dörffcrn.
vndgewunnePie stetmiergewalevnd schlug
vil leützu tod.vnd engster dasselbMlerhcrisch
volck also str das st stehan den stlbenHeryog
Albrechtmergabm.mit dem gedinge das er st
desglaubenshalb belciben lassen so!t.wiedas
concili zu Basel erkennt, damach zohe 8 bapst
lich legeraußBeheimgenBascldastlbst hielt
er ein concili.
E^Heüerorden dergeregelten korhcrren.vnd
versamluug sank Justine vnd Jheronyini.

In neuer orden dergeregelten korher
reu,Hat inEchruria in dem Luccn>
Äschen vcld in den» klosterFrisonarie

ansanggenomen. vn vonbapstLngeniomit
sundrer fteyheitbegabt.vnd vnder den geregel
m» korhrrrensantAngustins geyelerworden.
Diebrüderdißordens haben von ire asten ein

V!üt
stiffterein sthwartzenmanrc! »nit enn schwar-
zen stheprer vn eim sthwartzen pirree empfan¬
gen,vnd danrach den rveissm scheprer hingele¬
get,vn an sein starein leinins hcmbd angetan.In distn» ordm sind'vil mann in aller schriffr
lichenweißheiewolgesprechheitvnd Heiligkeit
berümbt gewesen- .

'Vch
hak santBmedk'tten versamlng

'dieman sankJustinennettnr diser ze,e
».in der Temistschen gegcnt bcrß statt

Padua in sanc Justinen klostcrdurch Ludwi¬
gen Barbü denVenedigischen ratzhencn an¬
sang oder vcmeüung gehabt, vnd von bapst
Lugenio dem.üg.mik grossen freyheycmbcste-
tk'gnngempfangen, vnd vil tressmlichcr hoch
gelerccrmanneryogm.

Ö Annochk «stauch sänrIheroniiuus
orden(der schier zu abfall vn zu eger-
ecnkommwas)vondem crwirdige

mann Lupo Hyspalenst desselben ordens gc-
neral mit neuen ordnonge vnd satzungcn auß
faneIheronimus fprüchewider auffgerichkee
vn durch den bapstlichen stul besteriget vnder
sankBmedicren reget in allendingen arpgeno-
»ncn das st graue färb tragkvir ire ampe nach
des rönrischmstälssttten halten.
GeyserSigmund^^^EiferSigmunden

dem warden anss
ctNzeitbeidm.iM

guldein aüss Hnngemzuge-
brachr.vnndgleich spat am
abrnt in die keyscrlichmka-
mergelcgr-Als nun dcrkeystr
lstch zeschlaffmvnzu rüwen
!geneigthet-vnd bey ymselbs
betrachtvügedenckenwar-

de wartzü erdoch folichs gctr gebrauchenoder
nützenwölk.Do kam erzu vrwachevnnd der
schlaffverliess yn gantz vnd gar.Also weckt er
stinen kamereranffmit befelhe all sein ratvir
die haubtleüt vnd auch die rottmeystcrseyncr
ritterschasst vndadels baldzü^m zeforderm. ^

vn zekomen.Donon die ratevnd ritterschaffc
zumlmmachralso von dem kanrrer zu dem kei
strzckonrm geforderteworderr, dS crsthrackmr
stgar übel besorgende dem keyfcr ecwcnvnsal
zugestanden fein.rmnd kamenteylenrs vnd be¬
hende züm keystr-dcn fragcten st die vrfach stl-
lichcr schneller vnd yahen vordcrung.Dooff'
necyn dcr keystr als balddm schreyne vn ceylc«
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